
r Borkenhagen, Oberkassel, üueg-äiiee 47

fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur WolH
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr 68

SSjpicss l;p»lot.:nL:
Mittwoch, den 26. Mai, abends 7% Uhr

Abonnement 4
»ie Fürsier-Clirlstel

Donnerstag, 27. Mai, abends 7 1/, Uhr
Abonnement S»

Als iehnoeltlni FlügelUleidc
Freitag,' den 28. Mai, abends 7'/„ Uhr

Abonnement 6:
Wer Freischütz

Samstag, den 19. Mai, abends 7V S Uhr
Abonnement 9

Per Verschwender

Sonntag, den 30. Mai, abends 7 Uhr
Abonnement 8

Aitla

Montag, den 31. Mai, abends 7 1/., Uhr
Außer Abonnement

Zu ermäßigten Preisen
FIdelio

Schluss der Spielzeit
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6. Flieger Rachf., Inh. Kurt Rüger, Blumensfr, 20
Hotel Ka
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Schürze ■Kon<ektion
Elegante

Mass-Anfertigutig
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Konservatorium Obeicasse
H (Brahms-Konservatorium) gg
gj Dominikanerstraße 4, I. Etage a
■ ■■■■■BB1BISBHII

UpQ V CO

■M

CO
(1)

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Großes mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größte]?. Beifall hauen, immer :SALAM AN DER-STIE F
14§£ "litis 1@ —

Salamander Schuh c?ef. m.b.H. Berlin.
Niederlaffun^. ,]^!^ e1^9T,jt'll̂ ^S l4'°^ J^ r-^-^

Königs¬
allee 66

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle cstr.Ecke Elberfelderstr,

JOE
LOE

BRAHMS-Konservatorium £?S
a Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 £3 £ c
gg verband. m.Musiklehrer(innen)-Semiuar £J o 7Q <C^G|
SHBBJSaSBgiaKBiHHSBaa "LartGO

J.H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung* -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

•iRheingold»
Reffaurafions-Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
Qeopoldsfrasse15

Abonnement 3
Dienstag, den 25. Mai 1915 abends TT Uhr:

Tristan und üsolde

ßandlung in 3 Aufzügen pon Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung:Robert Leffler.

PERSONEN:
Crisfan ................ Fritz Bifchoff

VomStadttUeaterinStraßburg a G.
König marke .............. Erich ßanfstaengl.
3solde ................ Paula ".Forentin Weber
Kurwenal . ............... Gustav Wardiow
Brangäne ............... Ulugda Spiegel
ITlelot ................. Wilhelm Fafjbinder
Gin Hirt ................ ITlax Roller
Gin junger Semann . . ......... ßeinrich Iliggemeuer
Gin Steuermann ............. 3ahn ßofknechf

Schifrspolk, Ritter und Knappen.
Schauplatz der ßandlung: 1. Aufzug:,zur See, auf dam Verdeck von Tristan.
Schiff während der Überfahrtpon Irland nach Eornwall. 2. Aufzug: 3n der
königlichen Burg ITlarkes in Eornwall. 3. Aufzug: Tristans Burg in Brefagnos

Nach dem 1. und 2. Aufzuge fjndet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß G 1^ Uhr. Aniang"FUhr. Ende ungef. 11V 2 Uhr

Herzund y/ Rnguluj
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermann Grabenstr.

Bis Oper im eigenen Heim
,0iammophori-,Gramola

Aufnahmen von Arensen -Kurl-
Boehm van Endert - Lordmann -
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A.

Vorführungorine Kaufzwang

Grammophon Spezialhaus
G.m.b.H.

Düsseldorf RUF KoniosalleeTS

^
CO

Pianola-Pianos Sj&SJ
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Mittelstr. 11

Spezial -Hau|
fUr

Orient-
Teppich^
Deutsch«
Teppicm
Möbel- unJ
WandstoffJ

Tapeten

HUfi BRAGSS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstraije27
Telephon543 und 8543

Ceppiiie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, lIlöbeN u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Jacob Klingel (oorm. panier)
JÄnSS Deltfateffen u. meine

<5raf Hoolfftr. 80 • Sernfpredjet 2600

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vornetimes Familien-Hotel
Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater = RS?" JrdägnbaeherjtofVornehm.Restaurant

===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



tuhw Xrißßßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
.fcMV Warft! ft%l|%i ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
ieesträße 35

Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

Preise der Plätze und der Billettsteuer
........... M.

i

Proszeniumiogen...........
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......„ 5.45 , 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 4.55 , 0.45 = 5.-
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 4.50 , 0.50 = 5.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.60 . 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) , 4.05 . 0.45 = 4 50
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5—16 zweite Reihe , 3 60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe .......... 315 . 0 35 = 3.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.60 , 0.40 = 4.—
Parkettlogen 2 und 3. Reihe......... 3"15 , 0 35 = 3.50
Parkett.............• . . . , 3.60 , 0.40 = 4.
Stehparkclt...............„ 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2 Reihe........ 1.80 , 0.20 = 2.—
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1 80 , 0.20 = 2.-
2. Rang Seitenloge 1. Reihe..... ■ . . . . , 135 , 0.15 = 150
2. Rang Seitenloge 2 une» 3. Reihe . . *..... 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Proszeniumloge........... 1.35 , 0 15 = 1 50
Sitzparterre..............., 0.90 » 0.10 = 1.-
Stehparterre..............., 0.45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgehuhr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Gal,eriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \l Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSchuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife

Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 3.2« • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

niint?«Rl?nrlPITliP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
lilUlltV LllViiliVilli V Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik.Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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